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Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) und des Ems-auen-Schutzkonzept (EASK) 
in Warendorf – Projekt „Strahlursprung SU_06 in Höhe des Kottrup-Sees – Abschnitt Ems 
Stat. 290.400 bis Stat. 290.860“  

 

Das Vorhaben dient der ökologischen Verbesserung der Ems und ihrer Aue zwischen den 
Stationen 290.400 und 290.860 im Sinne der Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) und des Ems-
Auen-Schutzkonzeptes. Die Planung sieht auch den Ersatzneubau der Brücke „Dahlmann“ 
vor. 

Es handelt sich um ein Vorhaben zum Gewässerausbau nach § 68 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG). Die Zuständigkeit für die Durchführung des Verfahrens liegt bei der Oberen 
Wasserbehörde. 

Es handelt sich um ein Vorhaben zum Gewässerausbau nach § 68 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG), welches nach § 7 UVPG i. V. m. der Anlage 1 zum UVPG der Nr. 13.18.1 „Sonstige der 
Art nach nicht von den Nummern 13.1 bis 13.17 erfasste Ausbaumaßnahme im Sinne des 
Wasserhaushaltsgesetzes, soweit die Ausbaumaßnahmen nicht von Nummer 13.8.2 erfasst 
sind“ zuzurechnen ist. Aufgrund einer allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls nach § 7 Abs. 1 
UVPG wird festgestellt, dass für das beabsichtigte Vorhaben keine Verpflichtung zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. 

Aus der Maßnahme resultieren keine erheblichen nachteiligen Beeinträchtigungen für die 
Schutzgüter gem. § 2 Abs. 1 UVPG. Es ist nach dem Ergebnis der Vorprüfung nicht mit 
erheblichen negativen Auswirkungen zu rechnen, da es sich nur um einen zeitlich befristeten 
und kleinräumigen Eingriff, bezogen auf das Gebiet der Ems, in Natur und Landschaft 
handelt. Somit ist die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht erforderlich. 

Da der Gewässerausbau nicht UVP-pflichtig ist, kann gem. § 68 Abs. 2 WHG anstelle eines 
Planfeststellungsbeschlusses eine Plangenehmigung erteilt werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Feststellung gemäß § 5 Abs. 3 UVPG nicht 
selbstständig anfechtbar ist. 

 

Im Auftrag 
gez. Brackmann 


